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EE  ii  nn  ll  aa  dd  uu  nn  gg  
Blumenschmuck-Siegerehrung 2008 

Montag, 2. März 2009, 19.00 Uhr, Landesmusikschule 
 
 
Bei dieser Veranstaltung wird allen gedankt, die sich an der Blumenschmuckaktion im  

Vorjahr durch die schöne Gestaltung ihrer Häuser und Vorgärten beteiligt haben. Den  

Familien mit überdurchschnittlich schönem Blumenschmuck werden Anerkennungsge-

schenke überreicht. 

 
Anschließend findet der Vortrag 

„Tipps für den Garten im Frühling“ 
von Dir. Josef und Anni Mayr statt. 

 
Ich hoffe, dass die Einladung zur Teilnahme Ihr Interesse findet und bringe damit auch 

gleichzeitig die Bitte zum Ausdruck, sich auch heuer im höchstmöglichen Umfang an der 

Blumenschmuckaktion und damit an der Gestaltung eines netten Orts- und Landschafts-

bildes zu beteiligen. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 Ihr 

 
 

Manfred Michlmayr 
Bürgermeister 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir laden herzlich ein! 
 

Mein Weg zu mehr Lebensqualität! 
 

Hotel & Spa Lebensquell Bad Zell stellt sich vor 
 

Dienstag, 3. März 2009, 19.30 Uhr, Landesmusikschule Grein 
Eintritt: Euro 3,00 

 
Referenten: Dr. Martin Spinka (Ärztlicher Leiter Hotel & Spa Lebensquell Bad Zell) 
 Johann Hinterreiter (Tourismusverband Bad Zell) 
 
Bad Zell findet weltweit Anerkennung für die Bereiche Entspannung, medizinische Vorsorge und 
Therapie. Einzigartig macht Bad Zell sein Radonwasser. Es wirkt durch die Alphastrahlung. Die 
starken Zellen der Haut bleiben erhalten, die schwachen werden ausgesondert. Deshalb gilt Ra-
don als ein echter Jungbrunnen.  
Ein Erlebnis ist die Ganzkörper-Kältekammer. Durch die großflächige Abkühlung der Haut spüren 
die Patienten einen Schmerzrückgang und nach mehrmaliger Anwendung eine beständige 
Schmerzlinderung. 
Eine Besonderheit dieses „Medical Wellness“ Hauses ist die Herzfrequenzvariabilitätsmessung, 
eine Methode, die über das vegetative Nervensystem zur Wirkung kommt. Bei dieser Analyse wird 
die Anzahl der Herzschläge genau betrachtet. Die Abbildung der Messergebnisse ähnelt einem 
Feuer, deshalb wird sie „Lebensfeuer“ genannt. Es ist dies übrigens auch die einzige Methode, ein 
Burn-Out objektiv feststellen zu können. 
 
Ein Besuch des Vortragsabends lohnt sich - Im Anschluss gibt es einen kleinen Imbiss mit Getränk! 

 
Für das KBW Team Für die Gesunde Gemeinde Grein 
Herma Brandstetter Gemeinderätin Mathilde Wimmer 
 
 
 

Zeckenschutzimpfung 
 
Die 1. Teilimpfung und die Auffrischungsimp-
fung gegen die Zeckenkrankheit finden am  
Mittwoch, 11. März 2009, ab 08.00 Uhr, im 
Rathaus, statt. Dieser Impfung können sich 
Personen ab dem vollendeten 1. Lebensjahr 
unterziehen. Personen, die erstmals Impfen 
gehen, bitte beim Stadtamt anmelden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Müllpickerl-Rückgabe 
 
Die roten bzw. gelben Müllpickerl können beim 
Stadtamt Grein, Gemeindekasse, ab sofort bis 
31.03.2009 zurückgegeben werden. Es wer-
den maximal 9 Müllkleber pro Ton-
ne/Container zurückgenommen. Für das neue 
Mülljahr (April 2009 bis März 2010) werden 
wieder 18 Stück pro Tonne/Container ausge-
geben. 
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